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Vorbereitung des Übergangs in eine außerbetriebli-
che Ausbildung

Zielsetzung
• Zusammenfassende Dokumentation der Aktivitäten der Vorbereitung des Übergangs

in eine außerbetriebliche Ausbildung.
• Darstellung aller konkreten Schritte des Jugendlichen, sich mit den Anforderungen

der außerbetrieblichen Ausbildung vertraut zu machen.

Adressaten/Verantwortliche für die Planung
Pädagogische Fachkräfte in berufsvorbereitenden Maßnahmen (BBE/F1/F2).

Anleitung zum Ablauf
Sobald z. B. in einem Beratungsgespräch zwischen Jugendlichen, Berufsberater/in und
pädagogischer Fachkraft der Maßnahme vereinbart wird, dass sich der Jugendliche auf
einen Ausbildungsplatz einer außerbetrieblichen Ausbildung bewerben soll, muss dokumen-
tiert werden, wie dieser Übergang vorbereitet wird. So können z. B. der Termin eines Infor-
mationsgespräches sowie wesentliche Gesprächsinhalte mit den pädagogischen Fachkräf-
ten der Ausbildung und wichtige Hinweise festgehalten werden. Der daraus entstehende
Entwicklungsprozess des Jugendlichen, stattfindende Praktika in der angestrebten außerbe-
trieblichen Ausbildung, daraus resultierende Vereinbarungen zu wichtigen Entwicklungs-
schritten in der verbleibenden Zeit in der berufsvorbereitenden Maßnahme werden doku-
mentiert.

Materialien

• Formblatt:  „Vorbereitung des Übergangs in außerbetriebliche Ausbildung“.


